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Tab. 1 - Wirtschaftsethnologisches Schema der neolithisçhen Siedlung

in Baidha, Jordanien

tief^ * n e * nen Gang, an dem zu beiden Seiten die ca. 1 m breiten und 2 m
en W erkstätten lagen, in denen Perlen aus Knochen und Perlmutter ange-
§t und Geräte sowohl aus Stein als auch aus Knochen hergestellt wurden.

s tell man au ^ Grund einer allgemeinen wirtschaftsethnologischen Frage-
Un g ein Schema, so wird, wie wir dies aus Tabelle 1 entnehmen können, der

gemeine Informationsmangel deutlich erkennbar. Unbekannt sind uns alle
aten, (jj e gi^ au f Struktur der Wirtschaftseinheit beziehen, die den

inturnlen und externen Güterverkehr betreffen und die eng damit verbundenen

k °anheitsrechtlichen Regelungen. Ein zweites Beispiel soll an einer kon-
Ueren quellenkundlichen Problematik die Schwierigkeiten aufzeigen, die sich

daß 01 ^ e rifikationsvorhaben entgegenstellen. Es geht dabei um die Tatsache,
e - ln ^ en altorientalischen Städten Südmesopotamiens archäologisch weder

gew’ ent deckt, noch ein eigenes Wort für Markt bzw. Marktplatz nach-
ch. 'V eSen We rden konnte. Müssen wir daraus schließen, daß es einen solchen Ort

 e - lr tschaftsverkehrs in diesen frühen urbanen Zentren nicht gab ? Leemans,

Ss yri°loge, hat dazu folgendermaßen Stellung genommen:

a m^ ithe word ,market' is used, one must be advised that there is no evidence that
° r irL ° ur sense of the word was held in the ancient cities of southern Mesopotamia

haim P^ ere was a ,market square'. There is not even a word for it, in fact ... On the other

dau C(l , ere is evidence that business was often carried out on the quay, which is in accor-
Se enis ae Get that the waterways were the principal means of transport. The quay, kärum,
 °k the ° ^ aVe served the same function as a market in lower Mesopotamia. So the price

of m e •••is what we call, and therefore translate as, the market price ... The function
iaru ® is not discussed here. The term is metaphorically used for a government


